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In (runden) Klammern stehen Worte, deren
Hinzufügung der Sprachgebrauch fordert
oder die zur richtigen Satzkonstruktion hinzu-
zudenken sind.
In [eckigen] Klammern stehen andere Über-
setzungsvorschläge, erklärende Zusätze und
abweichende Lesarten.
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Sallust: Die Verschwörung des Catilina

Kapitel 1

(1) Für alle Menschen, die sich bemühen, sich vor den übrigen Lebe-
wesen auszuzeichnen, gehört es sich, dass sie sich mit größter Kraft
anstrengen, dass sie nicht ihr Leben stillschweigend zurücklegen
wie das Vieh, das die Natur nach vorne gebeugt und dem Bauch
gehorchend geschaffen hat. (2) Aber unsere ganze Kraft liegt im
Geist und im Körper; wir gebrauchen mehr die Herrschaft des Geis-
tes und die Knechtschaft des Körpers; das eine haben wir mit den
Göttern, das andere mit den Tieren gemeinsam. (3) Umso richtiger
scheint es mir, mit den Mitteln des Geistes als mit denen der (körper-
lichen) Kräfte Ruhm zu suchen und, weil ja das Leben selbst, das wir
genießen, kurz ist, das Andenken an uns als möglichst langwährend
durchzusetzen. (4) Denn der Ruhm des Reichtums und der Schön-
heit ist unsicher und vergänglich: Tüchtigkeit wird für glänzend und
ewig gehalten.
(5) Aber lange bestand ein großer Streit unter den Menschen, ob
das Kriegswesen mehr durch Kraft des Körpers oder durch Tüchtig-
keit des Geistes Fortschritte mache. (6) Denn sowohl, bevor man
(etwas) beginnt, ist Überlegung nötig, als auch, sobald man überlegt
hat, (ist) rechtzeitiges Handeln (nötig). (7) So ist beides für sich
unzulänglich, und das eine bedarf der Hilfe des anderen.

Kapitel 2

(1) Also übten am Anfang die Könige – denn in den Ländern war dies
zuerst die Bezeichnung von Herrschaft – unterschiedlich teils den
Geist, teils den Körper; damals noch wurde das Leben der Men-
schen ohne Begierde geführt; das eigene gefiel jedem zur Genüge.
(2) Später aber, als in Kleinasien Kyros, in Griechenland die
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